
  Wir über uns ... 
 
Die Fritz-Ruoff-Schule besteht seit 1971. Der Anspruch 
unserer Schule liegt darin, in möglichst freier und part-
nerschaftlicher Atmosphäre Bildung zu vermitteln. 
 
Die Schule ist nach Fritz Ruoff – einem Nürtinger Künst-
ler – benannt, dessen Arbeiten auf dem Schulgelände 
noch heute an ihn erinnern. 
 
Sie sind neugierig auf Unbekanntes, gespannt auf neue 
Erfahrungen, engagiert und offen? 
Sie wollen nicht nur als Einzelkämpfer, sondern auch mit 
anderen zusammen in Gruppen lernen, arbeiten und Be-
ziehungen pflegen? 
Bei uns finden Sie die passenden Lehrerinnen und Lehrer 
und das richtige Umfeld. 
 
Informationsabend ist jeweils am ersten Donnerstag 
nach den Weihnachtsferien um 19 Uhr in der Fritz-Ruoff-
Schule. 
 
Weitere Informationen unter www.fritz-ruoff-schule.de 
oder per E-Mail: info@frs-nt.de 
 
Anmeldeschluss für Vollzeitklassen ist jeweils der 1. 
März eines Jahres. Spätere Anmeldungen werden je nach 
Möglichkeit berücksichtigt. 
 

  Wir haben viel zu bieten ... 
 
Berufliche Vorbereitung: 
– Berufsvorbereitungsjahr 
– Berufseinstiegsjahr 
 
Berufsausbildung: 
– Lehrgang Anleiter/innen für Pflegeberufe 
– Berufsausbildung in der Altenpflege / Krankenpflege 
– Berufsausbildung in der Altenpflegehilfe 
– Fachklasse für medizinische Fachangestellte 
– Fachklasse für zahnmedizinische Fachangestellte  
– Fachklasse für Zahntechniker/innen  
– Fachklasse für pharmazeutisch-kaufmännische Ange-
stellte 

– Berufsfachschule für Kinderpflege 
– Berufskolleg für Praktikanten/innen 
– Fachschule für Sozialpädagogik 
– Berufskolleg für Sozialpädagogik in Teilzeitform 
 
Wege zur Fachschulreife (mittlere Reife): 
– Zweijährige Berufsfachschule 
– Berufsaufbauschule 
 
Wege zur Hochschulreife: 
– Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 
– Berufsoberschule für Sozialwesen 
– Ernährungswissenschaftliches Gymnasium 
– Agrarwissenschaftliches Gymnasium 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Berufsaufbauschule 

fritz ruoff   schule 
Albert-Schäffle-Straße 7 
72622 Nürtingen 
 

Telefon: (07022) 93292-0 
Telefax:  (07022) 93292-119 
 

E-Mail: info@frs-nt.de 
www.fritz-ruoff-schule.de  
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Ausbildungsziel 
 

Ziel ist der Erwerb der Fachschulreife in einem Schuljahr in 
Vollzeitunterricht.  
Die Fachschulreife ermöglicht den Besuch eines beruflichen 
Gymnasiums oder eines Berufskollegs zum Erwerb der Fach-
hochschulreife. 

 

Aufnahmebedingungen 
 

Voraussetzungen für die Aufnahme sind 

1. das Abschlusszeugnis der Hauptschule oder  
ein gleichwertiger Bildungsstand,  

2. das Abschlusszeugnis der Berufsschule oder einer einjäh-
rigen Berufsfachschule  

 oder 
 das Abschlusszeugnis einer sonstigen mindestens zwei-

jährigen nicht zur Prüfung der Fachschulreife führenden 
Berufsfachschule, 

3. der erfolgreiche Abschluss in einem für den Schultyp 
einschlägigen anerkannten Ausbildungsberuf oder, wenn 
ein solcher nicht festgelegt war, in einer sonstigen für 
den Schultyp einschlägigen Berufsausbildung 
oder 

 eine mindestens vierjährige für den Schultyp einschlägi-
ge praktische Tätigkeit mit guten Beurteilungen, wobei 
die Zeit des Besuches einer Berufsfachschule mit Aus-
nahme wiederholter Schuljahre angerechnet wird,  

4. bei Bewerbern mit ausländischem Schulabschluss zusätz-
lich ausreichende Deutschkenntnisse. 

 

Erfüllen mehr Bewerber die Zulassungsvoraussetzungen als 
aufgenommen werden können, findet ein Auswahlverfahren 
statt. 

Stundentafel 
 

Pflichtfächer Wochenstunden    
 Religionslehre 1 
 Deutsch (KF) 5 
 Englisch (KF) 8 
 Geschichte/Gemeinschaftskunde 2 
 Mathematik (KF) 5 
 Physik 3 
 Chemie 3 
 Biologie mit Gesundheitslehre (KF) 4 
 Wirtschaftslehre 2 
 

Wahlfächer    
 Erziehungslehre 2 
 Sport 2 
 Musik 2 

  

 KF = Kernfach 
 Es können nicht in jedem Schuljahr alle Wahlfächer ange-

boten werden.  

  
Die Schulart wird im jährlichen Wechsel mit der Maria-
Merian-Schule in Waiblingen angeboten. 
Die Fritz-Ruoff-Schule beginnt immer in den ungeraden 
Jahren. 

 
Probezeit 
 

Das erste Schulhalbjahr gilt als Probezeit. 

 
Ausbildungskosten 
    

Es besteht grundsätzlich Schulgeld- und Lernmittelfreiheit 
entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen. 
Das Fahrgeld wird den Bestimmungen entsprechend ersetzt. 
Beihilfemöglichkeit besteht nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz (BAföG) in der jeweils gültigen Form. 

Prüfung 
 

Es wird in vier Fächern schriftlich und mindestens in einem 
Fach mündlich geprüft. 

 

Schriftliche Prüfung 
    

� Deutsch 
� Englisch 
� Mathematik 
� Biologie 

 

Mündliche Prüfung 
 

Alle Pflichtfächer mit Ausnahme von Religionslehre kommen 
als mündliche Prüfungsfächer in Frage.  
 


